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Pressemitteilung 

 

HOCHTIEF gewinnt 900-Mio.-EUR-Auftrag  

für Bahnstrecke in Schweden 
Partnerschaftliche Vereinbarung für 26-Kilometer-Abschnitt des East-

Link-Projekts nahe Stockholm 

 

 

HOCHTIEF plant und baut einen circa 26 Kilometer langen Abschnitt der East-Link-

Bahnstrecke nahe Stockholm aus. Das Projekt mit einem voraussichtlichen Volumen 

von bis zu rund 900 Mio. Euro (9,5 Mrd. SEK) wird im Zuge eines partnerschaftlichen 

Vertrags gemeinschaftlich mit dem Auftraggeber Trafikverket, der schwedischen 

Verkehrsbehörde, entwickelt. Die anschließende Bauphase soll sich bis ins Jahr 2034 

erstrecken. 

Juan Santamaría, Vorstandsvorsitzender von HOCHTIEF: „Dank unserer End-to-End-

Kompetenz als führender Anbieter für den Bau und Betrieb von Eisenbahninfrastruktur 

liefern wir hochwertige Ergebnisse. Mit dem Ausbau dieser Strecke in Schweden 

leisten wir einen bedeutenden Beitrag für eine leistungsfähige und nachhaltige 

Verkehrsinfrastruktur in Nordeuropa.“ 
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Das südwestlich von Stockholm gelegene Projekt „OL31 Vagnhärad“ ist Teil der 

geplanten, insgesamt 160 Kilometer langen East-Link-Bahnverbindung zwischen Järna 

und Linköping. Das Projekt beinhaltet Planung und Bau mehrerer Tunnel und 

Großbrücken sowie einer Bahnstation. 

HOCHTIEF plant, baut und erweitert zurzeit zahlreiche Hochgeschwindigkeitsstrecken, 

darunter einen großen Abschnitt des California-High-Speed-Rail in den USA oder das 

Logan-and-Gold-Coast-Faster-Rail-Projekt in Australien. Im Zuge der Generalsanierung 

der deutschen Bahninfrastruktur hatte HOCHTIEF im vergangenen Juli einen 

Großauftrag der Deutschen Bahn zum Bau eines rund 42 Kilometer langen, 

zweigleisigen Streckenabschnitts der rechten Rheinschiene zwischen Wiesbaden und 

Lorchhausen erhalten. 

 

HOCHTIEF ist ein technisch-ausgerichteter, globaler Anbieter von Infrastrukturlösungen mit führenden Positionen 

in Nordamerika, Australien und Europa und einer starken Präsenz in den schnell wachsenden Märkten für 

Rechenzentren, Energie und nachhaltige Infrastruktur. Mit zirka 62.000 Mitarbeitenden und einem Umsatz von 38,2 

Mrd. Euro im Jahr 2025 ist HOCHTIEF das führende Construction-Management- und Green-Building-Unternehmen 

in den USA (durch Turner), der größte Auftragnehmer auf dem australischen Markt für Infrastrukturdienstleistungen 

(CIMIC), ein wichtiger Akteur im Bereich der US-Verkehrsinfrastruktur (FlatironDragados) und ein renommiertes Tief- 

und Hochbauunternehmen in Europa. Ergänzt wird das PPP- und Infrastrukturentwicklungsgeschäft durch die 20-

prozentige Beteiligung an dem international führenden Mautstraßenkonzessionär Abertis. Die starke 

Wettbewerbsposition von HOCHTIEF wird durch das Engineering-Know-how, innovative digitale Systeme und die 

Supply-Chain- und Logistiklösungen des Konzerns untermauert. Dank seines langjährigen Engagements für 

Nachhaltigkeit ist HOCHTIEF, wo grüne Projekte fast 50 Prozent des Konzernumsatzes ausmachen, seit 2006 in 

den Dow Jones Sustainability Indizes gelistet und hat sich verpflichtet, seine ESG-Agenda zu erfüllen, einschließlich 

eines Netto-Null-Ziels für 2045. Weitere Informationen unter www.hochtief.de 
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